
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vom 06.10.2022                                                                                       48. Jahrgang 

 

„Tante-Enso“ Lebensmittelmarkt für Elfershausen 
      

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hurra!!! Wir haben es geschafft!!! Tante Enso kommt nach Elfershausen!!! 
 

Die geforderte Anzahl von 300 Anteilen wurde überschritten. Um von den Einkaufsvorteilen zu profitieren, können 
weiterhin Anteile gezeichnet werden. Der aktuelle Stand (05.10.2022) der Teilhaberschaften liegt bei: 310 gültige 
Teilhaberanträge und 165 Teilhaberanfragen die noch in Bearbeitung stehen.  
 
Info: 
Für die Busfahrt zu Tante Enso nach Wollbach, bei Bad Neustadt am Freitag, den 07.10.2022 sind noch Plätze frei.  
Abfahrt ist um 14:00 Uhr an der Raiffeisenbank in Elfershausen (pro Teilnehmer 4 Euro Unkostenbeitrag) 
 
Für Hilfestellung beim Ausfüllen des Beitrittsformulars steht das Einwohnermeldeamt weiterhin gerne zur Verfügung 
(Frau Hartmann, Tel. 09704/91 10-14). 
 

Kommunale Allianz Fränkisches Saaletal – Fortschreibung ILEK 

     
        
       Nach sieben Jahren der gelungenen Zusammenarbeit und 
       erfolgreicher Evaluierung im Jahr 2021 hat die ILE „Kommunale 
       Allianz Fränkisches Saaletal e. V.“ ihr Integriertes Ländliches 
       Entwicklungskonzept (ILEK), aufbauend auf den durch das ALE 
       Unterfranken anerkannten Evaluierungsbericht, fortgeschrieben
       Der Prozess der Fortschreibung erfolgte in enger Abstimmung 
       mit den neun Kommunen der ILE „Kommunale Allianz Fränk-
       isches Saaletal e. V.“, dem ALE Unterfranken sowie der ILE-
       Umsetzungsbegleitung.  
 

Beispiel für die interkommunale Zusammenarbeit der neuen 
      Kommunen ist z.B. das Förderprogramm Regionalbudget, bei 
      dem Kleinprojekte von Vereinen aber auch von Privatpersonen 
      bezuschusst werden. Die Neuauflage dieses Förderprogramms 
      erfolgt zum Jahresende. 

 

 

SONDER - NACHRICHTEN 

BLATT 
             des Marktes Elfershausen  
  

 

 



 
  

 
 
 
 
 
Künftige Projekte im Markt Elfershausen  
Im Vorfeld auf die Beratungen des Haushaltes 2022 wird derzeit die Liste mit den angestrebten Projekten im 
Gemeinderat diskutiert bewertet und ergänzt. Die Marktgemeinderäte sind hier aufgerufen, neue 
Projektvorschläge mit einzubringen. In Laufe der nächsten Sitzungen sollen daraus konkrete Vorschläge für 
den zu verabschiedenden Haushalt ergehen. 
 
 

Elfershausen 
 

Eigentümerbefragung über private Baulücken und leerstehende Gebäude im Markt Elfershausen 
Im Markt Elfershausen konnten 21 leerstehende Gebäude und 38 private Baulücken ermittelt werden.  
Die Eigentümer wurden mit der Bitte um Mitwirkung angeschrieben. Bezüglich der Nutzung ihrer Grundstücke  
haben alle 22 Befragten, die sich zurückgemeldet haben, einen Verkauf abgelehnt. Meist genannter Grund  
war die Bevorratung für Nachkommen oder Erben, gefolgt von geplanter, späterer Eigennutzung. 
 
Um die Schaffung von Wohnraum für unsere Bürgerinnen und Bürger zu ermöglichen und den Leerständen 
entgegenzuwirken, möchten wir nochmal die Eigentümer bitten, die ein leerstehendes Gebäude oder einen 
privaten Bauplatz besitzen und Interesse an einem Verkauf haben, sich an Herrn Sven Hartmann                              
Tel. 09704/91 10-23 zu wenden. Es wird jedem Bürger eine Unterstützung bei der Vermarktung der Anwesen 
in Form von kostenlosen Veröffentlichungen im gemeindlichen Wohnungsmarkt sowie in der landkreisweiten 
Leerstandsbörse angeboten. 
 
Arztpraxis August-Ullrich-Straße 9 – Nutzung Obergeschoss 
Im Rahmen einer Besichtigung wurde festgestellt, dass die Obergeschosse über der Arztpraxis durch einen 
Umbau nutzbar gemacht werden könnten. Denkbar wäre eine Nutzung als Physio-Praxis, Gewerberäume, 
Büroräume oder Wohnungen. 
 
Parkfläche Rosenhügel 8 
Um die Fläche richtig zu nutzen, könnte das Wohnhaus und evtl. das Gebäude mit den Carports und der 
Garage abgerissen werden. Durch das Förderprogramm „ELER“ wäre eine Förderung der Maßnahme durch 
Gestaltung der Fläche inklusive Abriss möglich.  
 
Sanierung der Straße „Am Bahnhof“ mit Parkfläche 
Die Sanierung der Straße „Am Bahnhof“ soll zurückgestellt werden. Für die Parkfläche wird zeitnah eine 
Planung für eine parkähnliche Anlage mit Parkmöglichkeiten erstellt, um eine Fördermöglichkeit zu prüfen.  
 
 
 
 

Machtilshausen 
 
Pendlerparkplatz  
Der Parkplatz wurde zur Reinhaltung bisher nur sporadisch angefahren. Der Parkplatz wird künftig 
wöchentlich vom Bauhof angefahren und kontrolliert. 

 
 

    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Festlegung der Verpachtungskriterien für gemeindliche Flächen 
 
Künftig wird bei der Neuverpachtung von gemeindlichen, landwirtschaftlichen Flächen im Vorfeld vom 
Marktgemeinderat der Pachtpreis in nicht öffentlicher Sitzung festgelegt. Anschließend erfolgt eine Ausschreibung, 
ohne Bekanntgabe des Pachtpreises, über das Nachrichtenblatt innerhalb der Marktgemeinde. Der 
Marktgemeinderat bestimmt in Folge dessen die Vergabe an einen der Bewerber. Die vorgeschlagene Verlosung 
unter den Bewerbern wurde vom Marktgemeinderat mit 1:12 Stimmen abgelehnt. Bei Verlängerungen von 
Pachtverträgen an den bisherigen Pächter wird der Pachtpreis geprüft und vom Marktgemeinderat festgelegt. 
 
Bilden eines Regionalwerkes – Energiewende in kommunaler Hand 
 
        
       
       
       
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Energiewende diskutiert der Marktgemeinderat über die Beteiligung an der Entstehung eines Regionalwerkes. 
Hier wollen sich mehrere Kommunen zu einer Anstalt des öffentlichen Rechts (AöR) zusammenschließen. Unter 
diesem Konstrukt können, in verschiedenen GmbHs (ähnlich Stadtwerke), u.a. erneuerbare Energieprojekte gebaut 
und betrieben werden. Der Fokus liegt hierbei darauf, die Wertschöpfung in der Region zu sichern und in 
kommunale Hände zu legen.  Als nächster Schritt ist hier die Ausarbeitung einer Geschäftsplanung, zur 
angestrebten Gründung eines Regionalwerkes, mit einer Beteiligung von mindestens 5 Kommunen aus der Region 
zu beschließen. 
 
Neue Sitzgruppe Trimberg 
 
    
  
 
 
         
 
 
 
 
 
Die Sitzgruppe in der Hugo-von-Trimberg -Straße in Trimberg wurde aufgrund Anregungen bei der Ortsbegehung 
erneuert. Die Kosten hierfür belaufen sich auf 2.200 Euro. 
 
Schulbushaltestelle Langendorf – Vogelschutz  
 
Um den Schutz der Vögel an der verglasten Bushaltestelle zu verbessern, hat sich der Marktgemeinderat dazu 
entschieden, eine Bepflanzung mit Stauden-, Rank- und Buschgewächsen um die Haltestelle anzulegen. 
 
 

Herzliche Grüße 

 
Johannes Krumm 
1.Bürgermeister 

 

 

 


